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Genehmigtes Protokoll der 31. HWI‐Master GA‐Sitzung vom 28.09.2020 
 

via Zoom (Webconference) 

 
        Gäste: Jan Kühne, Marina Blank, Heidi Albers, Swantje Bloens, Michelle Schreiber, Alexandra Karmann,  
                     Joshua Falke, Holger Schwarze,  
         
       Protokollführung: Ragna Gustafsen-Witte 
  

Name des 

Mitgliedes 

Name des 

Stellvertreters 

Anwesend 

ja(x) /nein(-) 

Anwesend 

ja(x) /nein(-) 

UNIVERSITÄT HAMBURG 

1 Prof. Dr. Guido Voigt Prof. Dr. Wolfgang Brüggemann X   - 

2 Prof. Dr. Malte Fliedner Prof. Dr. Knut Haase  X  - 

3 Markus Mickein Tobias Cors Ab 10:24 Uhr    - 

HOCHSCHULE FÜR ANGEWANDTE WISSENSCHAFTEN HAMBURG 

4 Prof. Dr. Marcus Schiefer Prof. Dr.  Sebastian Meynen X  X   

5 Prof. Dr. Tobias Held Prof. Dr. Enno Stöver  X  - 

6 Kai Hendrik Wöhnert Katharina Zeuch X   - 

HELMUT-SCHMIDT-UNIVERSITÄT  

7 Prof. Dr.  Alexander Fay Prof. Dr. Rainer Bruns  X  - 

8 Prof. Dr. Hans Koller  Prof. Dr. Frank Mantwill  X  - 

9 Aljosha Köcher Birte Caesar  X  - 

STUDIERENDE 

10 Oliver Schacht Franziska Brune X  X  

11 Torben Göbel Anna Lina Heigener  X X  
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1. Genehmigung 
der Tagesord-
nung 

Der Vorsitzende, Prof. Dr. Marcus Schiefer, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschluss-
fähigkeit fest und eröffnet die Sitzung um 10:05 Uhr.  

 

Es gibt Veränderungen in der Statusgruppe der Professoren der UHH.  Der FKR BWL der 
UHH hat für eine Amtsdauer bis zum 30.09.2021 folgende Personen gewählt: 

Hauptvertreter: Guido Voigt und Malte Fliedner. Als deren Stellvertreter: Wolfgang Brüg-
gemann und Knut Haase 
 

Der Vorsitzende stellt die Anwesenheit von 10 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 

Die Tagesordnung wird mit einer Ergänzung um Punkt 4.1 wie folgt genehmigt: 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Genehmigung des Protokolls der 30. GA-Sitzung vom 22.06.2020 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Studienangelegenheiten 

4.1. Änderung PO und Auswahlsatzung 
5. Wahl: Nachwahl Stellvertretender Vorsitzender 
6. Mitteilungen und Fragen 
7. Verschiedenes 

Abstimmungsergebnis: 

10:0:0 (J/N/E) 

Genehmigung 
des Protokolls 
der 30. Sitzung 
vom 22.06.2020 

Der Versand des vorläufigen Protokolls erfolgte per Mail am 13.08.2020. 
Änderung TOP 4: 
Die Studierendenvertreter sehen die Umstellung auf Online-Lehre im Hinblick auf die 
kurze Vorlaufzeit als größtenteils gelungen. Ohne eine Umfrage der gesamten Studieren-
den kann jedoch keine genaue Einschätzung erfolgen. 
 
Das Protokoll der 30. Sitzung vom 22.06.2020 wird mit der genannten Änderung geneh-
migt. 

Abstimmungsergebnis: 

10:0:0 (J/N/E) 

3.  Bericht des 
Vorsitzenden  

Der Vorsitzende berichtet: 
 
Der Vorsitzende erläutert die Veränderungen in der Statusgruppe der UHH 
Der FKR BWL der UHH hat für eine Amtsdauer bis zum 30.09.2021 folgende Personen ge-
wählt: 

Hauptvertreter: Guido Voigt und Malte Fliedner.  
Als deren Stellvertreter: Wolfgang Brüggemann und Knut Haase 
 
 
Der Vorsitzende berichtet zur aktuellen Situation des WS 2020/21 
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- Zahl der immatrikulierten Erstsemester für das WS 20/21: 
  96 Studierende haben die Zulassung angenommen 
  Die Annahmequote lag in diesem Jahr 80 % und damit um fast 20 % höher als im Durch- 
  schnitt der vergangenen vier Jahre (62,12%) 
 
- Schwerpunktverteilung: 
 

EnT/IT: 35 (27) 
PT: 20 (27) 
TLog: 24 (17) 
PE: 17 (10) 

 
- Die Klausurenphase des rückliegenden SoSe befindet sich in der letzten Phase. 
 
Aktuelle Planungen zum WS 20/21 
 
-  HSU:  ausschließlich als Online Semester. 
-  UHH:  Veranstaltungen werden online durchgeführt.  
   Ausnahme: Praktika  und eine kleine Auswahl von Veranstaltungen für die Erst- 
   semester, die als Präsenzveranstaltungen geplant sind. 
- HAW: Praktika werden als Präsenzveranstaltung durchgeführt. Es wird versucht für die 
  Bachelor Erstsemesters hybride Veranstaltungen anzubieten.  
  Die Raumplanung ist noch nicht abgeschlossen.  
 
Planungen zur OE 
 
Frau Swantje Bloens stellt das Konzept vor: 
Es wird versucht, soviel wie möglich in Präsenz durchzuführen. Die Erstsemester sind in 
Gruppen eingeteilt. Es ist jeweils nur ¼ der Studis in einer Gruppe zusammen, die festen 
Gruppen rotieren über die 4 Standorte.  
 
HAW in Bergedorf:  
Es ist ein gemeinsamer Einstieg aller Erstsemester geplant, so dass sich alle zumindest ein-
mal kurz gesehen haben. Anschließend wird die Kohorte in 4 Gruppen aufgeteilt.  
UHH: Die OE Planer warten noch auf die Zusage der an der UHH angefragten Räume. Diese 
ist bis Ende der Woche avisiert.  
HAW Berliner Tor: die Zusage für einen Raum für ca. 30 Personen wird erwartet, so dass 
dann eine Gruppe auch dort an den OE Veranstaltungen teilnehmen kann. 
 
Neu: Die Studierenden müssen ihre Teilnahme in Präsenz verbindlich anmelden, damit die 
Kontaktlisten erstellt und die Gruppeneinteilung vorgenommen werden kann.  
Bis zum Anmeldeschluss lagen 77 Anmeldungen vor.  
Es wurde ein Buddy-Programm erstellt, um über diesen Weg soziale Kontakte zu ermögli-
chen. Dafür sind schon über 30 Anmeldungen zu verzeichnen. 
 
Dadurch, dass das OE- Programm für alle Erstsemester in Bergedorf beginnt, verschiebt 
sich die Zeitplanung ein wenig, die Zeiten für die Begrüßung durch Prof. Fay an der HSU 
bleiben wie ursprünglich geplant.   
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Auf Nachfrage erklärt Prof. Voigt, dass die HWI Vertreter der UHH keinen Einfluss auf die 
Zusage für die von den OE Planern angefragten UHH Räume haben. Dies wird auf Präsidi-
alebene entschieden. 
 
Die HWI Studierendenvertreter haben schriftlich darum gebeten, dass geprüft wird, inwie-
weit eine Ausweitung des Präsenzanteils (gern auch in hybrider Form) möglich ist. Die Fa-
kultätsleitung hat dies zur Kenntnis genommen. Priorität sollten die Erstsemester und 
Praktika für Präsenzveranstaltungen haben. 
 
Termine der OE:  
Master OE am 21./22. Oktober, die Bachelor OE vom 10, Bachelor OE in der Woche danach. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für das Engagement der OE Planer und hofft, dass die OE wie 
geplant durchgeführt werden kann. 
 
Bericht zur Akkreditierung  
 
Das bislang angedachte Jahr 2025 halten die Präsidien der Hochschulen für zu spät.  Die 
Akkreditierung des BWL Studiengangs sollte vor der Akkreditierung des HWI liegen, da sich 
sie mögliche Änderungen der PO BW auf den HWI auswirken können. Die Fakultät BW der 
UHH wird voraussichtlich ihre Studiengänge im Jahr 2022 akkreditieren, so dass die Akkre-
ditierung des HWI mit dem Selbstbericht im Jahr 2023 beginnen kann und im Jahr 2024 
beendet ist.  
Prof. Fay berichtet, dass der Wirtschaftsingenieurwesen Studiengang der HSU gerade er-
folgreich reakkreditiert worden ist. 

4.  Studienange-
legenheiten 
 

Schwerpunktunabhänige Priorisierung der Seminarwahl:  

Bezüglich der auf der letzten Sitzung diskutierten Angelegenheit einer schwerpunktunab-
hängigen Priorisierungsmöglichkeit der Seminarwahl, hat Herr Kühne alle GA Mitglieder 
dahin gehend informiert, dass dies aus mehreren Gründen von der UHH aktuell nicht an-
gestrebt wird. Er führt aus, dass wenn eine Priorisierung innerhalb eines Schwerpunkts 
vorgenommen wird keine Probleme auftreten. Wenn unterschiedliche Seminare aus un-
terschiedlichen Schwerpunkten gewählt werden, so sind diese zu belegen, da dies nach 
UHH-Auffassung keine Priorisierung darstellt. Bei Nichterscheinen werden diese mit 5,0 
bewertet. Eine Änderung dieser Praxis wird nicht angestrebt. 
Die Studierendenvertreter finden das nicht optimal und weisen darauf hin, dass zukünftig 
weiterhin begehrte Seminarplätze (wo z.T. Plätze verlost werden) von HWI-Studierenden 
belegt werden, die dann aber nicht besucht werden, da sie einen Platz für ein anderes 
Seminar in einem anderen Schwerpunkt erhalten haben. Eine Abmeldung von dem be-
gehrten aber nicht mehr benötigten Seminarplatz ist nicht möglich und somit stehen diese 
Plätze für andere BW-Studierende nicht mehr zur Verfügung.  
Ob diese unerwünschten Folgen mit einem veränderten Verfahren für die Seminarwahl 
doch abgewendet werden können soll nochmals innerhalb der Fakultät BW erörtert wer-
den und ggf. ein Lösungsvorschlag erarbeitet werden. Auf der nächsten GA Sitzung soll 
über den aktuellen Diskussionsstand berichtet werden. 
 
Immatrikulationsverfahren 
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Die Immatrikulation an beiden Hochschulen hängt vom Zahlungseingang der Verwaltungs-
gebühren ab. Den Studienanfängern ist leider nicht klar, dass das Immatrikulationsverfah-
ren der beiden immatrikulierenden Hochschulen miteinander gekoppelt ist und die 
Vergabe von B-Kennung an der Uni HH und A-Kennung an der HAW vom Zahlungseingang 
abhängt und erst anschließend erfolgen kann. 
Prof. Fay berichtet, die Studierendenadressen rechtzeitig erhalten zu haben, so dass vom 
Rechenzentrum der HSU rechtzeitig die Kennung an die Studierenden vergeben konnte. 
Alle Studierenden konnten an der ersten Online-Veranstaltung der HSU problemlos teil-
nehmen. 
 
Es wird festgestellt, dass das Problem eher im Immatrikulationsverfahren für den HWI Ba-
chelorliegt, da das Zulassungsverfahren über das Campus Center abgewickelt wird und 
Herr Kühne keine Informationen dazu bekommt. Ein rechtzeitig an die Studienbewerber 
verschicktes Schreiben, mit der entsprechenden Information, dass eine zeitnahe Zahlung 
eine zeitnahe Immatrikulation ermöglicht, wird für sinnvoll erachtet. Herr Kühne wird hier 
mit dem Campuscenter Kontakt aufnehmen. 
Die Studierendenvertreter tragen vor, dass für die Veranstaltungen in den verschiedenen 
offiziellen Medien unterschiedliche Veranstaltungsdaten hinterlegt sind. Dies ist auch bei 
den HSU Veranstaltungen aufgefallen. Hier sind die Planer der jeweiligen Hochschulen ge-
fordert, wie die erforderlichen Informationen stets aktuell und an einer Stelle gebündelt 
veröffentlich werden können. 
Die Studierenden schlagen vor, dass an die Studierenden kommuniziert werden solle, wel-
ches Medium die aktuellen Daten bereitstellt. 
 
Es liegen die Umfrageergebnisse der Service Stelle der UHH vor. Prof. Voigt teilt mit, dass 
der überwiegende Teil der Studierenden im Corona Semester sehr gut zurechtgekommen 
sei. Prof. Fay berichtet, dass die Befragung an der HSU ebenfalls keine schlechteren Ergeb-
nisse aufgezeigt hat, als die Befragung der vergangenen Semester.  
Die Auswertung der bisherigen Klausuren zeigen ebenfalls keine signifikanten Veränderun-
gen. 
 

4.1 Änderung PO 
und Auswahlsat-
zung 

Die Änderungsvorschläge zur PO und Auswahlsatzung liegen den Ausschussmitgliedern 
vor. 
Von der UHH wurde an die GA Vertreter der Vorschlag zur Veränderung der PO herange-
tragen. Die Änderungsvorschläge werden beschlossen. 
Abstimmungsergebnis:  
 
10:0:1 (J/N/E) 

Diese Änderung muss nun von entsprechenden Gremien bestätigt werden, was noch Zeit 
benötigt. Die UHH wird versuchen, die entsprechenden Verfahren schnellst möglich durch-
zuführen. Ob der avisierte Start zum SS 2021 möglich ist, kann zur Zeit nicht abgeschätzt 
werden.   
Die Studierendenvertreter bemängeln die fehlende Kommunikation, dass vom GA be-
schlossene PO-Änderungen noch von verschiedenen Gremien bestätigt werden müssen.  
Nach ihrer Auffassung ist es für die PO-Änderung schon ein recht später Zeitpunkt.  
Der Vorsitzende erläutert nochmals, dass die Auswahlsatzung kurzfristig nicht verschärft 
wird, aber klares Ziel der Zulassung zum Sommersemester ist, die Studiendauer im Master 
zu reduzieren. Dies gelingt nur, wenn sichergestellt wird, dass im ersten Mastersemester 
nicht noch viele Leistungen aus dem Bachelor (Bachelorarbeit, Prüfungen etc.) abgeleistet 
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werden müssen. Um dies sicherzustellen, ist eine zukünftige Verschärfung der Auswahl-
satzung von Professorenseite aller beteiligten Hochschulen für die mittlere Zukunft ange-
dacht. Es besteht noch kein Konsens, ob z.B. für eine erfolgreiche Bewerbung um einen 
Masterplatz die Bachelorarbeit zukünftig abgegeben sein muss. 
 

5. Wahl: Nach-
wahl Stellvertre-
tender Vors. 

Die Nachwahl des Stellvertretenden Vorsitzenden wird erforderlich, da Herr Haase seine 
HWI-Ämter niedergelegt hat. 
 
Wahlvorschlag: Prof. Dr. Guido Voigt 
 
Abstimmungsergebnis:  

10:0:1 (J/NE) 

6. Mitteilungen 
und Fragen 

Keine 

7. Verschiedenes 
Termin für die nächste GA-Sitzung: 9.12.2020 um 15 Uhr 
Ort: virtueller Sitzungsraum Zoom.  
Sitzungsende: 11:50 

 


